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Liebe Leserinnen und Leser,  

ein außergewöhnliches Jahr neigt sich 
dem Ende entgegen. Trotz allen 
Widrigkeiten ist in unserer LEADER-
Region viel passiert. Lesen Sie selbst … 

Elmsburg wieder erlebbar gemacht 

Im Rahmen eines Pressetermins hat die 
Kreisarchäologin Monika Bernatzky Anfang Juli die neu 
erschienene Broschüre und Mitte Oktober die 
Teilrekonstruktion der Deutschordenskirche auf der 
Elmsburg vorgestellt.  

Die Broschüre ist im Rahmen 
des Projektes „Die Elmsburg,  
archäologische Nachgrabung 
und touristische Erschließung 
der mittelalterlichen Kirchen-
ruine“ entstanden. Mit der 
Umsetzung dieses Projektes 
wurden die Grundmauern der 
Burg in Teilen wieder 
aufgemauert so dass sie 
erstmals von den Besuchern 

wieder wahrgenommen werden kann. Weiterhin wurde 
der Altar in der Apsis wieder errichtet, eine Klangwand 
wurde installiert und Info-Tafeln an dem neu erdachten 
Rundweg sowie die besagte Broschüre informieren 
umfassend über die Geschichte der Elmsburg. 
Zusätzlich wurde die Website www.elmsburg.de 
eingerichtet. Die Elmsburg sowie das damit 
einhergehende Thema „Deutscher Orden am Elm“ kann 
nun hautnah erlebt werden, wodurch ein neuer 
spannender Aufhänger geschaffen wurde, um die 
Region rund um den Elm nach außen darzustellen. Das 
Projekt konnte mit Hilfe von Fördermitteln aus dem 
LEADER-Programm sowie mit Unterstützung der 
Stiftung Braunschweigischer Kulturbesitz, der 
Güterverwaltung Reinau sowie der Bürgerstiftung 
Ostfallen realisiert werden.     
 www.elmsburg.de 

 

Schulwald Schöningen wächst 

Ebenfalls schon im Juli fand die Einweihung des LEA-
DER-Projektes zur „Erweiterung des Schulwaldes des 
Gymnasium Anna-Sophianeum zum außerschulischen 
Lernort“ auf dem Gelände des „paläons“ stattt. 

Der Schulwald des Gymnasium Anna-Sophianeum 
sollte im Rahmen des LEADER-Projektes erweitert und 
für Schülerinnen und Schüler besser erreichbar wer-
den. Außerdem konnte die Nutzung ausgeweitet wer-
den. Dazu wurde die notwendige Infrastruktur geschaf-
fen und es wurden unter anderem eine Forschungssta-
tion mit Wetterstation und Labor sowie grüne Klassen-
zimmer errichtet, in denen geforscht und unterrichtet 
werden kann. Die Astronomie AG erhält eine Abstellflä-
che und Teleskope zur Beobachtung des Himmels. Die 
Erweiterungsflächen werden mit zusätzlichen Bäumen 
bepflanzt, eine Bienenwiese und diverse Insektenhotels 
angelegt sowie die Voraussetzungen für eine Schulim-
kerei geschaffen. Die Schule erhielt zudem ausreichend 
viele Fahrräder, um die Schüler schneller zum Schul-
wald fahren zu lassen.  

Neben Fördermitteln aus dem LEADER-programm in 
Höhe von rund 55.000 € unterstützte auch die Bürger-
stiftung Ostfalen das Vorhaben mit rund 12.000 €. 

 

Foto: Eröffnung  auf dem Gelände des Schulwaldes (Foto: Michael 
Schmidt) 
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Grenzenlos am Grünen Band  

Nachdem im Frühjahr die Kooperationsvereinbarung für 
das Projekt „Zwischen uns“ unterzeichnet wurde (wir 
berichteten) und im Laufe des Jahres die Anträge in 
den beiden Regionen „Flechtinger Höhenzug“ und 
„Grünes Band im Landkreis Helmstedt“ bewilligt wur-
den, konnte das Projekt nun offiziell starten. Bereits in 
diesem Oktober starten die vorbereitenden Workshops 
in  der Gemeinde Hohe Börde und im Frühjahr 2021 
geht es weiter im Landkreis Helmstedt. 

Neugierige Jugendliche, erzählfreudige Senioren, El-
tern, die Lust haben, mit ihren Kindern zusammen eine 
spannende Zeit zu erleben kommen im Rahmen des 
Projektes zusammen und tauschen sich über die ehe-
malige innerdeutsche Grenze aus.  

Nach dem Workshop werden sämtliche Beiträge zu 
einem Film zusammengefügt, der in den Regionen 
öffentlich aufgeführt werden soll. 

 

Minispielfeld in Grasleben eröffnet  
 
Das Gelände des TSV Grasleben und das Freibad 
Grasleben befinden sich auf nebeneinanderliegenden 
angrenzenden Grundstücken. Auf dem Freibadgrund-
stück befinden sich außer dem Schwimmbecken bspw. 
noch ein kleines Trampolin und auch ein Volleyballfeld. 
Auf dem TSV-Gelände befindet sich außer dem Fuß-
ballfeld u. a. bereits eine Skateranlage, die von Jugend-
lichen aus der Umgebung genutzt werden kann. Diese 
Verknüpfung von verschiedenen Freizeitaktivitäten für 
die Bevölkerung wurde nun durch das Aufstellen eines 
Minispielfeldes noch um eine Attraktion reicher. Am 16. 
Oktober fand nun endlich die lang herbei gesehnte 
Eröffnung des Spielfeldes statt. Samtgemeindebürger-
meister Gero Janze trug zur Feier des Tages das Trikot 
des VfL Wolfsburg aus dessen Aufstiegstagen in die 
Bundesliga. 
 

Wie geht es weiter mit LEADER? 

Gegenwärtig berät das Europäische Parlament über 
den Haushalt der kommenden EU-Förderperiode 2021 
bis 2027. Wie so oft beim Übergang zu einer neuen 
Förderperiode sind viele programmatische Fragen zur 
Neu- bzw. Umgestaltung der LEADER-Förderung noch 

offen. Fest steht bislang jedoch immerhin, dass in Nie-
dersachsen auch in der Förderperiode 2021-2027 das 
sehr erfolgreiche LEADER -Programm fortgesetzt wer-
den soll.  Einiges soll sich dabei verändern: 

Schlankere Strukturen, neue Fördergegenstände und 
die Weiterentwicklung bewährter Prozesse, sollen dazu 
beitragen, die ländliche Entwicklung weiter voranzu-
bringen. In Aussicht gestellt wird zudem, dass in Zu-
kunft alle drei Europäischen Strukturfonds (ELER, EF-
RE und ESF) im Rahmen von LEADER zur Verfügung 
stehen werden, was einen noch breiteren Förderansatz 
und auch mehr Fördermittel bedeuten würde. 

Die LEADER-Region „Grünes Band im Landkreis 
Helmstedt“ wird sich erneut um eine Anerkennung als 
LEADER-Region bewerben und ihren erfolgreichen 
Weg fortsetzen. 47 Projekte konnten seit 2016 mit einer 
Fördersumme in Höhe von 1,98 Mio. Euro gefördert 
werden. Zusammen mit weiteren Förderungen erreicht 
die LEADER-Region gar 2,9 Mio. Euro an Fördermit-
teln, mit denen 6,74 Mio. Euro an Investitionen ausge-
löst werden konnten. 

Voraussetzung für die Weiterführung ist unter anderem, 
dass sich weiterhin so viele Menschen für LEADER 
engagieren: Sei es als Mitglieder in der Lokalen Akti-
onsgruppe, als unterstützende Kommunalvertre-
ter*innen oder aber auch als Projektträger*innen. Wir 
würden uns daher sehr freuen, wenn Sie, liebe Mitglie-
der der Lokalen Aktionsgruppe, geschätzte Akteure, 
und Projektträger*innen sowie Leserinnen und Leser 
dieses Newsletters, weiterhin als Weggefährten im 
Rahmen des LEADER-Prozesses dabei sein möchten.  
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